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Glückwunsch zur Konfirmation 
Wir gratulieren unseren diesjährigen Konfirmanden aus dem Kirchspiel  

Finsterbergen-Altenbergen: Paula Krüger (Finsterbergen), Paul Kunz (Catterfeld) 

und Felix Gerlach (Altenbergen). An Pfingstsonntag feiert ihre Konfirmation 

Christin Kluczenski im Kirchspiel St. Wigbert. 

Im Jahr 2019 feiern die Kirchgemeinden im Bereich einen gemeinsamen Kon-

firmationsgottesdienst. Der Termin ist der 12. Mai 2019 um 14:00 Uhr in 

Schönau. 

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Wir erinnern noch einmal an die neuen Öffnungszeiten im Pfarrbüro. 

Frau Pauli hat sich gut eingearbeitet und kümmert sich gerne um Ihre Anliegen: 

Patenschein? 

Spendenbescheinigung? 

Terminfragen? – Alles kein Problem. 

Sie erreichen Frau Pauli mittwochs von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Pfarrbüro Fins-

terbergen (03623 306278) oder unter pauli@suptur.de 

 
  

mailto:pauli@suptur.de
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Angedacht... 
Christus schaut heraus aus einer pechschwarzen Nacht. Um ihn 

herum leuchten Sterne. Er verschwimmt mit dem Himmel der 

Nacht. Christus schaut dahinter hervor, halb verborgen in einer 

anderen Welt. 

Wer in der Sommernacht ins Freie tritt und 

sich dem Sternenhimmel aussetzt, der kann 

eine stumme Zwiesprache mit ihm halten. 

Der Reichsapfel ist ein Zeichen seiner Macht. 

Er hält ihn mit der Linken. Die Rechte hat er 

erhoben zum Segen.  

Er schaut runter, du schaust rauf, und ob-

wohl du ihn nicht erkennen kannst, spürst du, wie sich die Blicke 

kreuzen. 

Der Mund ist leicht geöffnet, als wollte er etwas sagen. Aber was 

es ist, seine Botschaft in dem stummen Zwiegespräch – das 

musst du in deinem Herzen hören oder du hörst es gar nicht. 

Dem König David muss es einmal so gegangen sein. Er betete: 

4 Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk, 

den Mond und die Sterne, die du bereitet hast: 

5 was ist der Mensch, dass du seiner gedenkst, 

und des Menschen Kind, dass du dich seiner annimmst? 

Ja, unfassbar groß muss Gott sein – zu groß für unsere Augen 

oder unsere Gedanken. Weit größer noch als die Entfernungen 

des Alls und die Vielzahl der Sterne. Aber diese Größe wird uns 

nicht bewusst, um uns zu ängstigen. König David spürt in seinem 

Herzen, dass es sich genau andersherum verhält: Wenn dieser 

große Gott mich ansieht, sich Zeit für mich nimmt – was für eine 

unfassbare Würde bedeutet das! Ist es nicht ein unwahrscheinli-

cher Zufall, dass wir über diese Welt gehen können und stau-

nend unter dem Sternenhimmel stehen? Nein, kein Zufall, son-

dern ein guter Plan. 

Gott befohlen! Ihr 

PS Das Kunstwerk vom Titelbild 

hängt im Altarraum der Kirche in  

Ernstroda.  

 

 

Ja, unfassbar 
groß muss 
Gott sein – 
zu groß für 
unsere Au-

gen oder 
unsere Ge-

danken. 
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Kirchen-Theater zum Sommerfest in 

Finsterbergen 
von CHRISTEL WERNER, Bad Tabarz 

2003 war es, da spielten wir die erste Komödie „Der grobe Gott-

lieb“. Seit dieser Zeit proben wir fast in jedem Jahr ein neues 

Stück. Im vorigen und in diesem 

Jahr Sketche von Barbara Hegels.  

Wir – das ist die 

 Theatergruppe der Bad Tabarzer 

Kirchengemeinde.  

6 Frauen und 3 Männer bilden 

eine eingeschworene Gemein-

schaft, die Lust am Theaterspielen 

hat und die Mühen des Lernens 

und Übens nicht scheut. Nicht nur 

lustige Stücke bringen wir auf die 

Bühne, auch Krippenspiele für Erwachsene haben wir im  

Programm und erfreuen auch so die Zuschauer. 

Über die Einladung für den 29. Juni, 17 Uhr, in Ihre Kirche haben 

wir uns sehr gefreut. Wir hoffen, Sie sind gespannt auf unsere 

Sketche, die einzuüben uns viel Spaß gemacht hat. Diese Freude 

wollen wir gerne mit Ihnen  

teilen! Haben wir Sie neugierig 

gemacht? 

Dann bis dahin! Im Namen der 

Theatergruppe: Christel Werner    

Vor dem Theaterstück feiern wir mit 
Kaffee und Kuchen unser Sommerfest, 
ab 15:30 Uhr im Haus der Begegnung 
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Gemeindefahrt in die fränkische 

Schweiz am 13. Juni 
Am 13. Juni begeben wir uns wieder auf große Fahrt. Diesmal 

fährt der Gessert-Bus in die fränkische Schweiz. Wir bewundern 

die Landschaft und besichtigen 

die Basilika in Gößweinstein. 

Nach einem Mittagessen im Ort 

fahren wir gestärkt übers Land. 

Eine Kaffeetafel wartet in Brei-

tengüßbach auf uns. Mit an Bord 

werden wieder die Kirchge-

meinden der umliegenden Orte 

sein. 

Die Abfahrtszeiten werden 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

Auch der genaue Preis stand 

beim Redaktionsschluss noch 

nicht fest. Fahrtkosten, Kaf-

feegedeck und Eintrittsgelder 

werden wir immer im Preis 

enthalten sein. 

 

Absage: Das Konzert „Stimmen der 

Berge“ fällt leider aus! 
Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die Meldung, dass das 

geplante Konzert „Stimmen der Berge“ ausfallen muss. Der 

Grund liegt beim Veranstalter. Ob die Kirchengemeinde in Zu-

kunft wieder mit der betreffenden Agentur zusammenarbeiten 

wird, ist derzeit noch nicht entschieden. 

  

Die Anmeldeliste wird von Frau Hartwich geführt. 

Bitte melden Sie sich bei ihr unter 03623 306571. 
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Neue Kinder- und Jugendseiten 
Die Kinder- und Jugendangebote unserer Kirchengemeinden 

stehen allen Interessierten offen. Die Einladung ist sowohl unab-

hängig vom Wohnort als auch von der Frage einer Kirchenzugehö-

rigkeit. 

In der nächsten Zeit werden wir die Zusammenarbeit der ein-

zelnen Gemeinden und Werke innerhalb der Kirche noch verstär-

ken. 

Um dies zu verdeutlichen erhalten einige Seiten des Bonifatius 

einen regionalen Anstrich. Manches betrifft vielleicht nur unsere 

Orte, anderes wird auch Teilnehmer aus der ganzen Region, von 

Winterstein bis Catterfeld, von Finsterbergen bis Mechterstädt 

mit interessieren.  

Zögern Sie nicht, auch andere Menschen zu unseren Veranstal-

tungen einzuladen, oder interessante Veranstaltungen in anderen 

Gemeinden zu besuchen. Wir wollen neu die Vielfalt unserer 

evangelischen Kirche entdecken. 

Auch für die älteren gibt es eine neue Regionalseite mit Hin-

weisen auf Konzerte oder Feste in der Region. 

  

Schon bald startet der nächste Konfirmandenjahrgang! 

Alle, die dann in die siebenten Klassen starten, sind eingeladen, an der 

Konfirmandenzeit teilzunehmen. 

Wir werden als Gruppe viel erleben, diskutieren, spielen, singen und neu 

die Grundlagen des Glaubens durchdenken. 

Dazu stehen die Jugendangebote des CVJM-Rennsteig offen. 

Besonders eingeladen sind auch diejenigen, die noch nicht getauft sind. 

Auch eine probeweise Teilnahme oder das Mitbringen von Freunden ist 

möglich. Pfr. Heidbrink berät telefonisch, persönlich oder online.  

(Vor den Sommerferien versenden wir zusätzlich an unsere Mitglieder Ein-

ladungen zu einem Elternabend.) 
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Kirche mit Kindern 
Kinderstunde Finsterbergen:   
donnerstags, 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
im „Haus der Begegnung“ 
07.06. /21.06. (Leitung: M. Keul) 
23.08. Start nach den Ferien  
 
Kinderstunde Ernstroda: 
mittwochs, 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Pfarrhaus Ernstroda 
06.06./20.06. (Leitung: M. Keul) 
22.08. Start nach den Ferien  
 
Kindergottesdienst im „Haus der Begegnung“ 
an Sonntagen mit dem Kerzensymbol (siehe Gottesdienstplan) 
(Leitung: J. Heidbrink & G. Henkel) 
 
Kinderherbstfahrt  
vom 01.10. - 05.10.2018 nach Rathsfeld 
Erlebnisreiche Tage mit viel Natur und tollem Programm im  
Kyffhäusergebirge: z.B. Besichtigung der Barbarossahöhle … 
Nähere Informationen und Anmeldeflyer bei Kreisreferent M. Keul 
(03623 304001) 
 
Konfirmandenunterricht 
 im Pfarrhaus Ernstroda für den gesamten Pfarrbereich 
mittwochs, 17.45 – 18.45 Uhr 
06.06./ 20.06. 
14.06.-17.06. Fahrt zum CVJM-Konficamp nach Hoheneiche 
22.08. Start nach den Ferien  
(Leitung: M. Keul) 
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Pfadfinder   
 

Pfadfindertreffen – Stamm „Am Gottlob“ 

(Bahnhofstr. 3 in Friedrichroda) 

Gruppenstunden Wölflinge und Jungpfadfinder: 05.06.; 19.06.  

von 15.30 – 17.45 Uhr 

Start nach den Ferien: 21.08. 

(Leitung: A. Veenstra, Tel.: 01520 7976058) 

 

Gruppenstunden Pfadfinder und Rover: 01.06.; 15.06.  

von 16.00 – 18.00 Uhr 

Start nach den Ferien: noch in Planung 

(Leitung: U. Wich-Heiter, Tel.: 01512 0179073) 

 

Jugendangebote 
Konfi- und Jugendabend RockSolid im Landgut Engelsbach: 

Freitag, (18.00 Uhr Vorprogramm) 19.00 – 21.00 Uhr 

01.06.; 15.06; 29.06. nach den Sommerferien Start: 08.09. 

(Leitung: CVJM Jugendmitarbeiterteam) 

 

CVJM-Jugendbibelkreis in Engelsbach: 

Dienstag, 17.30 – 19.30 Uhr im Landgut Engelsbach: 

05.06.; 19.06.; nach den Sommerferien Start: 11.09.  

(Leitung E. Jansen) 

 

Jugendfestival unserer Landeskirche in Volkenroda 

(ab Klasse 8) vom 22.06.-24.06.2018 

Anmeldeflyer und nähere Informationen bei Kreisreferent M. 

Keul (03623 304001) 
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Konzerte und Feste in der Region 
 

Datum Uhrzeit Ort / Kirche Angebot 
02.06. 19.30 Uhr Waltershausen Frühlingschorkonzert 

07.06. 19.30 Uhr Friedrichroda Kreismusikschule „Louis Spohr“ 

10.06. ab 10.30 Uhr Mechterstädt Sommerfest Bodelschwingh-Hof 

15.06. 19.30 Uhr Waltershausen Chorkonzert 

22.06. ab 18.00 Uhr Bad Tabarz Johannisnacht 

01.07. 17:00 Uhr Altenbergen Konzert „Stimmen der Berge“ fällt aus! 

08.07. 15.00 Uhr Waltershausen Wandelkonzert im Thür.Orgelsommer 

08.07. 18.00 Uhr Waltershausen Konzert „Abendfantasie“ 

13.07. 19.30 Uhr Friedrichroda Konzert für Gesang und Orgel 

28.07. 19.30 Uhr Friedrichroda Konzert zu 268.Todestag Bachs 

05.08. 15.00 Uhr  Friedrichroda Bläserkonzert 

19.08. 14.00 Uhr Waltershausen Kindermusical 

26.08. 14.00 Uhr Ernstroda Schulanfängergottesdienst mit Kindermusical 

26.08. 16.30 Uhr Finsterbergen Duo Casa Estiva 

26.08. 14.00 Uhr Fischbach Ökum.Sandberggottesdienst 

30.08. 19.30 Uhr  Waltershausen Orgelkonzert 
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Stellenausschreibung 
Sie wollten schon immer mal so richtig am Drücker sein? Und alle Register ziehen? 
Sie haben nichts gegen Kälte? Prima! Wir suchen Sie als  

Orgelspieler (m/w) 
Tätigkeit: 
- Sie lüften durch regelmäßiges Üben unsere Orgelpfeifen durch 
- Sie führen das Orgel-Logbuch und melden Wartungs- und Reparaturbedarf unserer 
  historischen Instrumente. 
Sie können: 
- Möglichst bereits ein bisschen Klavierspielen und haben Lust auf ein neues  
  Instrument. 
Wir bieten: 
- Probeorgeln 
- Kontakt zu einem Orgellehrer und günstiger Unterricht 
- Regelmäßiger Zugang zu einer Orgel nach Wahl 
- Auf Wunsch Auftrittsmöglichkeiten 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro unter www.kandelaber.de oder 03623 306278 
 

Kritisch nachgefragt: 
Herr Pfarrer, was muss ich befürchten, wenn ich mich auf diese 

Anzeige melde?  

Keine Angst! Sie verpflichten sich nicht, in Zukunft unsere Got-

tesdienste begleiten zu müssen o.ä.  

Was hat dann die Kirchgemeinde davon? 

Die Sanierung unserer Orgeln hat viel Geld verschlungen. Nun 

steht die meiste Zeit des Jahres die Luft darin. Auf Deutsch gesagt: 

Die Orgeln schimmeln uns unter dem Hintern weg. Um die In-

strumente zu erhalten, müssen sie bespielt werden. 

Die Gemeinde aber auch der Kirchenkreis fördern Nachwuchsor-

ganisten, damit die Kunst nicht völlig ausstirbt. 

Und kann ich mir als Organist etwas nebenbei verdienen? 

Wer darüber hinaus die Riege unserer Gottesdienstorganisten 

verstärken will, kann gerne sein Können unter Beweis stellen. 

Reichtümer verdient man sich nicht, aber unsere Aufwandsent-

schädigungen oder Honorare etwa zu Trauerfeiern können für ei-

nen jungen Menschen ein nettes Zubrot sein.  

http://www.kandelaber.de/
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Neues aus der Evangelischen  

Kindertagesstätte „Kirchbergknirpse“ 
 
Der Frühling kommt mit großen Schritten und die Sonne scheint wieder, 
sodass wir Streifzüge entlang der wieder ergrünenden Wiesen unter-
nehmen können. Aber auch 
in unserer Kita kann man 
schon die ersten Schritte 
des Frühlings beobachten. 
Staunend standen die Kin-
der in den letzten Wochen 
vor dem Magnolienbaum 
am Eingang zur Kita und 
bewunderten die vollen 
Blüten. 
Im Garten haben wir unse-
re Erdbeerpflanzen gesetzt 
und erwarten die ersten 
Blüten. Da helfen sogar die 
Kleinen aus den Krippengruppen beim Pflanzen und dem regelmäßigen 
Gießen. 
Entlang der Gartenzäune können wir den Bienen zuschauen wie sie ihre 
Larven in den Bienenhotels ablegen. Es gibt also viel zu sehen und zu 
staunen. 

Im Spielbereich der drei bis 
vierjährigen Kinder entsteht 
derzeit eine richtige Werkstatt 
zum Sägen und Hämmern.  
Dort können erste Arbeiten am 
Natur- und Werkstoff Holz er-
probt werden. 
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Im April haben wir 
mit den Kindern aller 
Gruppen die Ställe 
der Thüringer Zucht-
genossenschaft in 
Ernstroda ange-
schaut. Wir konnten 
die Tiere streicheln 
und füttern. Die klei-
nen Kälbchen und 
ihre Muttertiere be-
staunen. Das war für 
Groß und Klein eine 
tolle Erfahrung. 
Unsere Vorschüler nutzen indes die letzten Monate ihrer Kita-Zeit um 
verschiedene Ausflüge zu unternehmen. Mal besuchen sie unsere Part-
nerschule in Friedrichroda zum Schnupperunterricht, mal erleben sie die 
Bus-Schule und lernen und erfahren, wie man gut und sicher mit dem Bus 
zur Schule kommt. Aber auch in der Kita gibt es noch einiges zu erleben. 
In wenigen Wochen findet das Zuckertütenfest statt, dafür haben Eltern 
und Erzieher fleißig Zuckertüten gebastelt und Vorbereitungen getroffen. 
Wir freuen uns auf ein schönes Abschlussfest mit 16 Schulanfängern. 
Es grüßen Sie die Kinder, Erzieherinnen und Erzieher der Evang. 
Kita Kirchbergknirpse 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren ganz herzlich allen, die im  
Juni, Juli und August Geburtstag feiern!  

 
Ich wünsche dir Lachen, das jede Sorge besiegt,  
und in deinem Herzen ein frohes Lied. 

Irischer Segenswunsch  
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875 Jahre Schönau 
Von ROLAND SCHARFF 

In diesem Jahr begeht die Gemeinde Schönau v.d.Walde den 875. 

Jahrestag ihrer urkundlichen Ersterwähnung unter der slawi-

schen Bezeichnung Sconowe. Bereits im Jahre 1891 hatte der 

Altenberger Pfarrer Heinrich Stiehler im 1. Teil seines Buches 

"Kloster und Ort Georgenthal"  auf jene 1. Urkunde zur Grün-

dung und den Besitzungen des Zisterzienserklosters Asolveroth 

auf dem St. Georgsberg aufmerksam gemacht! Schönau gehörte 

also einst zu den Besitzungen des Bergklosters und späteren 

Talklosters Georgenthal. Heute ist Schönau mit rund 1000 Ein-

wohnern der einwohnerstärkste  Ortsteil der Einheitsgemeinde 

Leinatal. Bereits in unserer (Hennig/Scharff) wissenschaftlichen 

Arbeit "Zur Geschichte des Bergklosters St.Georgen bei Catter-

feld, Kr. Gotha" im 7. Band von "Alt-Thüringen" 1964/65 konn-

ten wir erstmals darauf aufmerksam machen, dass auf dieser 

Urkunde radiert ... - also "mons" - der Berg in "vallis" = Tal abge-

ändert wurde! So nutzte man diese 

Urkunde Jahrzehnte später auch für 

die neue Talgründung Georgenthal (s. 

Urkunde QQ Id,5 vom 13.August 1189) 

als Gründungs - und Besitzurkunde! 

71 Jahre nach der Erstveröffentlichung 

durch jenen Altenberger Pfarrer Stieh-

ler konnten der Georgenthaler Bürger 

Paul Lesser (+) und der Verfasser die-

ses Beitrages am 21.November 1962, 

dem damaligen "Buß-und Bettag", auf 

dem St. Georgsberg  (Sin Jörien) die 

Reste jenes ehemaligen Bergklosters 

(mit Bestattungen) wiederentdecken! 

Hiermit erbrachten wir erstmals den 

Beweis, dass es sich hier um das Berg-

kloster Asolveroth, den Vorläufer des 

späteren Klosters Georgenthal han-

delt! Das Grabungsbild stammt vom 

Sommer 1963 auf "Sin Jörien" und 

zeigt uns im Suchschnitt mit Blick zum 

Erfgrund!   
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Konzert mit dem Duo CASA ESTIVA  

Sonntag, 26.08.2018 in der 

Dreifaltigkeitskirche Finsterbergen 

Beginn : 16.30 Uhr 

Szenisches Lyrik-Konzert 

„Wie einer ging, das Glück zu  

finden“ 

Heiter bis ernste musikalisch-

literarische Suche nach dem Glück 

Termine: 

Frauenkreis  
Altenbergen 

Gemeindenachmittag 
Finsterbergen 

Seniorencafe 
Schönau v.d.W 

 

monatlich, jeweils 
donnerstags  
14:30 Uhr am 
21.Juni und 
16.August 
 

monatlich, Freitag, 29. Juni,  
15:30 Uhr als Sommerfest,  
24 August, 14:30 Uhr  
 
 

Dienstags um 
15:00 Uhr am : 
Juni, Juli, 
 August nach 
Vereinbarung 

 

Höhepunkte im Sommer 

03.06. 17:00 Uhr Chor-Konzert in Finsterbergen  

03.06. 17:00 Uhr Orgelkonzert in Schönau vor dem Walde  

08.06. – 10.06.  875 Jahre Schönau vor dem Walde mit Festumzug 

29.06. 15:30 Uhr Sommerfest mit Kirchen-Theater Bad Tabarz 

(Tehater um 17:00 Uhr) 

01.07. 17:00 Uhr Stimmen der Berge   Altenbergen  

fällt aus! 

10.08. 19:30 Uhr Chor und Orchester aus Guben in Finsterbergen 

26.08. 09:30 Uhr Hüllrodgottesdienst mit Heimatkapelle 

26.08. 14:00 Uhr Schulanfängergottesdienst mit Kindermusical in 

Ernstroda 

   Ernstroda 
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Ansprechpartner im Kirchspiel: 

 
Impressum: 
Gemeindebrief des Kirchspiels St.Wigbert/Finsterbergen-Altenbergen 
Redaktion: Dr. Gregor Heidbrink (V. i. S. d. P.), Peter Ellenberger, Carmen Werner,  
Gabriele Simmen 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 

Homepage: www.kandelaber.de 

Pfarrbüro 

Brunnenstraße 2 

OT Finsterbergen 

99894 Friedrichroda 

 

Telefon: 03623 / 30 62 78 

(Mit Band für Nachrichten) 

Pfarramt@kandelaber.de 

 

Sprechzeit Silke Pauli (Sekretariat): 

Mi 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

 

Pfarrer-Sprechstunde 

Pfr. Dr. Gregor Heidbrink 

Mi     15:00 bis 17:00 Uhr und nach Vereinbarung  

Pfr. Heidbrink kommt gerne zu einem persönlichen Termin bei 

Ihnen vorbei. 

 

Kinder- und Jugendarbeit: 

 

 

Gemeindepädagoge 

Kreisjugendreferent Markus Keul 

Tel.: 03623 / 304001 

 

Kirchenmusik 

 

Kantorin Ellen Schwarz-Schertler  

03623 308134 fraumusica@t-online.de 

 

Bankverbindung St. Wigbert 

(Schönau-Ernstroda) 

 

IBAN: DE40 520 604 10 000 800 4307 

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel)) 

 

Bankverbindung Finsterbergen- 

Altenbergen 

 

 

!! ACHTUNG NEU !! 

 

 

Kontoinhaber: Kreiskirchenamt Eisenach 

Verwendungszweck: RT 5039 (Bitte unbedingt angeben. 

Sie können einen weiteren Verwendungszweck hinzufügen) 

 

IBAN: DE68 520 604 10 000 800 1863  

(BIC: GENODEF1EK1 Evangelische Bank, Kassel) 

 

Gemeindehausvermietung Altenbergen: 

Herr Oelling 036253 46961 

 

Finsterbergen: 

Frau Kliem 0172 4735214 

 

Kassenführung St. Wigbert Frau Keul, 03623 304001 

Finsterbergen-Altenbergen: Frau Köth, mittwochs von 16:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr Kassenzeit im Pfarrbüro 

 

Kindergarten Anett Walterscheid-Otto 

An der alten Trift 20, 

99894 Ernstroda 

03623 200594 www.ev-kindertagesstaette-ernstroda.de  

http://www.kandelaber.de/
mailto:fraumusica@t-online.de
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Bilder aus dem Gemeindeleben  
 

Einführung von Pfr. 

Heidbrink für den 

Gemeindeverband 

St. Wigbert 

im Gottesdienst Ernstroda 

 

  



18 

 

 

Sabine Marx und Enkel Kevin schmücken den Kandelaber österlich. 
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Monatsspruch 
Juni: 

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch sie haben 

einige, ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.  

Hebr 13,2 (E) 
 

Juli: 

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe!  

Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist, den HERRN zu suchen, 

bis er kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt!  

Hos 10,12 (L) 
 

August: 

Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott  

und Gott bleibt in ihm.  

1 Joh 4,16 (E) 


